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Wir brauchen Teamverstärkung!
Du bist Dachdecker, Zimmerer, Innenausbauer, Schreiner oder Du verfügst 

generell über handwerkliches Geschick? Dann melde Dich bei uns!

DIE JOHNS GmbH I Tel. 02265 98998-20 I info@johns-gmbh.de I www.johns-gmbh.de
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Werden Sie mit uns

zum Selbstversorger
Perfekte Lösungen für DACH & BALKON

aggerenergie.de/pv
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Alter Park mit neuem Wert
Nach etwa einem Jahr Bauzeit
zeigt sich der Drabenderhöher
Nösnerlandpark in neuem Glanz.
Am vergangenen Freitag ist das
Freizeitgelände offiziell seiner
Bestimmung übergeben worden -
mit einem kleinen Fest.
Die Stadt Wiehl hat dem Park
mehr als nur eine Frischzellenkur
verpasst. Teilweise ist er kaum
wiederzuerkennen. Vor allem der
Spielbereich zeigt ein neues
Gesicht und bietet vielfältige
Möglichkeiten für kleine und
größere Kinder. Aber auch weitere
Altersgruppen können den wieder
in seinen Wert gesetzten
Nösnerlandpark erleben. „Das ist
ein schöner Park für alle
Generationen“, freute sich
Dominik Seitz, Vorsitzender des
Drabenderhöher Heimatvereins.
Und Bürgermeister Ulrich Stücker
sprach mit Blick auf die
Neugestaltung von einem
„fantastischen Ergebnis“.
In seiner kurzen Eröffnungsrede
wies er auf die Vorgeschichte hin,
zu der eine intensive Bürger-
beteiligung im Rahmen eines
besonderen „Wiehlgesprächs“ zur
Parkgestaltung gehörte. „Die hier
aufgewendete eine Million Euro
ist gut angelegtes Geld“, betonte
er. Parallel entsteht im Ort das
neue Stadtteilhaus: „Beides
Zeichen, dass wir als Stadt in
Drabenderhöhe investieren.“
Ulrich Stücker dankte den am Bau
beteiligten Firmen und dem
Wiehler Rat, der den Weg für die
Maßnahme freigegeben hatte.
Für die Nachbarschaft sprach
Thomas Seimen, der als Kind auf
dem Gelände gespielt hat, als es
noch voller Baumaschinen stand.
„Wir bedanken uns für die

Initiative und werden wie bereits
in der Vergangenheit helfen, den
Park zu pflegen“, sagte er.
Besonders hob er den neuen
Spielbereich hervor, wo auch die
Kinder des Chors „Drabender-
höher Spatzen“ ihren Spaß hatten.
Zuvor brachten sie unter Leitung
von Regine Melzer musikalische
Farbe in die Eröffnungsfeier - und
bekamen dafür Geschenke aus
der Hand von Felix Buchen, Leiter
des städtischen Gartenteams und
Initiator der Wiederinwertsetzung
des Parks.
In den vergangenen Monaten seit
August 2022 war es vor allem
darum gegangen, der Fläche ihren
ursprünglichen Wert zurück-
zugeben und teilweise zu steigern.
So sind die Wege mitsamt
Beleuchtung neu erstellt worden.
Zu den Attraktionen zählen ein
großer Spielbereich, Möglich-
keiten zur sportlichen Betätigung
und ein kleiner Festplatz mit
Gartenhaus und Sonnensegeln.
Auch in ökologischer Sicht sam-
melt der Park nun weitere
Pluspunkte - mit einer Feucht-
wiese und vielen Obstbäumen.
Die aufwendigste Maßnahme war
die Gestaltung und Ausstattung
des Kinderspielplatzes nach
modernen Gesichtspunkten. Mit
Blick auf die ganz kleinen Kinder
wurde an einen eigenen Bereich
gedacht, wo es derzeit Sand-
spielmöglichkeiten gibt; ein
vielfältiges integratives Spiel-
gerät folgt im nächsten Jahr. Die
größeren dürfen sich über eine
Kombi-Spielanlage zum Rutschen,
Klettern und Hangeln freuen.
Jugendlichen wie Erwachsenen
öffnen sich mit der Wieder-
inwertsetzung verschiedene

Angebote in Sachen Sport und
Fitness. So sind Felder für Basket-
ball und Beachvolleyball neu
hergestellt worden, auf dem
Festplatz steht zudem eine
Tischtennisplatte. Geräte zur
Outdoor-Fitness wie ein Rücken-
trainer und eine Schulterpresse
runden die Trainingsmöglichkeiten
ab. Wer es lieber ruhig angehen
lässt oder sich nach dem Sport
ausruhen möchte, findet im Park
viele neue Sitzgelegenheiten -
auch rund um das neue
Gartenhaus am Festplatz mit
reichlich Raum für Geselligkeit
unter Sonnensegeln.
Darüber hinaus hat die Natur im
Nösnerlandpark eine Aufwertung
erfahren, in Abstimmung mit der
Biologischen Station Oberberg. Im
Mittelteil des Areals liegt nun ein
naturnahes Feuchtgebiet, das
entsprechenden Tieren und
Pflanzen Lebensraum bietet: mit
kleinen Offenwasserbereichen
sowie standortgerechten Gräsern
und Kräutern. Dort steht jetzt auch
ein Insektenhotel, das Regine
Stöcker vom Gartenteam und
Bürgermeister Stücker im Rahmen
der Eröffnung enthüllten. Eine
Informationstafel informiert über
die Besonderheiten dieses
Abschnitts.
Im Osten des Parks ist außerdem
eine neue Streuobstwiese ent-
standen, bestückt mit heimischen
Sorten, aber auch mit solchen, die
für die Gegend um Sibiu/Her-
mannstadt typisch sind wie die

Zum Feuchtgebiet mitten im Park gehört auch ein Insektenhotel - frischZum Feuchtgebiet mitten im Park gehört auch ein Insektenhotel - frischZum Feuchtgebiet mitten im Park gehört auch ein Insektenhotel - frischZum Feuchtgebiet mitten im Park gehört auch ein Insektenhotel - frischZum Feuchtgebiet mitten im Park gehört auch ein Insektenhotel - frisch
enthüllt von Gärtnerin Regine Stöcker und Bürgermeister Ulrich Stücker.enthüllt von Gärtnerin Regine Stöcker und Bürgermeister Ulrich Stücker.enthüllt von Gärtnerin Regine Stöcker und Bürgermeister Ulrich Stücker.enthüllt von Gärtnerin Regine Stöcker und Bürgermeister Ulrich Stücker.enthüllt von Gärtnerin Regine Stöcker und Bürgermeister Ulrich Stücker.
Fotos: Christian MelzerFotos: Christian MelzerFotos: Christian MelzerFotos: Christian MelzerFotos: Christian Melzer

Der städtische Gärtnermeister Felix Buchen hatte Geschenke dabei fürDer städtische Gärtnermeister Felix Buchen hatte Geschenke dabei fürDer städtische Gärtnermeister Felix Buchen hatte Geschenke dabei fürDer städtische Gärtnermeister Felix Buchen hatte Geschenke dabei fürDer städtische Gärtnermeister Felix Buchen hatte Geschenke dabei für
die „Drabenderhöher Spatzen“.die „Drabenderhöher Spatzen“.die „Drabenderhöher Spatzen“.die „Drabenderhöher Spatzen“.die „Drabenderhöher Spatzen“.

Apfelsorte „Batull“, auch „Pomme
de Transsylvanie“ genannt.
Bestehende Obstbäume sind
erhalten geblieben. Bei weiteren
neu gepflanzten Bäumen ist die
Auswahl auf Arten gefallen, die sich
an veränderte Klimabedingungen
anpassen können.
Zu den Gesamtkosten von rund
einer Million Euro trug die
Europäische Union für die
Neugestaltung der Sport- und
Spielbereiche sowie die Anlage des
Feuchtbiotops 200.000 Euro bei:
über das NRW-Programm „Grüne
Infrastruktur“ aus dem
„Europäischen Fonds für regionale
Entwicklung“ (EFRE). Die übrigen
Kosten übernimmt die Stadt Wiehl.
Dazu zählen die Erneuerung des
gesamten Wege-netzes, die neue
Beleuchtung sowie der Bau des
Gartenhauses inklusive Festplatz.
Der ursprüngliche Nösnerlandpark
war 1966 fertiggestellt worden
und hatte sich schnell zu einem
schmucken Mittelpunkt ent-
wickelt, der zur Freizeitgestaltung
viele Altersgruppen anzog. Mit der
Zeit waren jedoch einzelne
Bestandteile des Parks in die
Jahre gekommen. Insbesondere
die Wege befanden sich oftmals
in schlechtem Zustand und auch
der Spielplatz wurde heutigen
Anforderungen nicht mehr
gerecht. Zudem war eine
abgebrannte Grillhütte zu
ersetzen. Jetzt hat der Park seine
Attraktivität zurückerhalten und
dazugewonnen.
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„Wiehl enthindert“: Büro offiziell eröffnet

2,77 Millionen Euro Förderung für Wiehler Projekte

Kita-Plätze: jetzt anmelden

Mit Fragen rund um Barriere-
freiheit und umfassende Teilhabe
in vielen Bereichen beschäftigt
sich das Projekt „Wiehl
enthindert“. Am Sonntag ist das
Büro offiziell eröffnet worden - als
barrierefreie Anlaufstelle mitten
in Wiehl.
Interessierte finden das gemein-
same Inklusionsbüro des Vereins
Lebenspfade Oberberg und der
Stadt Wiehl unter der Adresse Im
Weiher 21. Die Mitarbeiterinnen des
Teams von „Wiehl enthindert“
stehen bereit, wenn es um Fragen
und Anregungen geht. Sie
beschäftigen sich mit den wichtigen
Aspekten rund ums Thema
Barrierefreiheit und Teilhabe in den
Bereichen Freizeit, Sport, Kultur und
außerschulische Bildung.
„Ich wünsche mir, dass vieles, was
heute noch als außergewöhnlich
gilt, in Zukunft als ganz normal
betrachtet wird“, sagte Bürger-
meister Ulrich Stücker bei der
Eröffnung vergangenen Sonntag.
Dieses Ziel unterstrichen auch die
weiteren Gäste der kleinen Feier,
zu denen u. a. Marita Cordes vom
Vorstand der Lebenspfade
Oberberg, Andreas Lamsfuß,
Gesamtleiter der HBW GmbH
(Heimat. Begleitung. Wohnen) und
der Erste Beigeordnete der Stadt

Wiehl Peter Madel gehörten wie
auch Prof. em. Brigitte Caster, die
das Projekt als externe Expertin
unterstützt.
Die Projektleiterinnen Maria
Lamsfuß und Astrid Wollenweber
nutzten die Gelegenheit, ihre Arbeit
und ihren Ansatz zu erläutern. „Wir
wollen erfahren, was wirklich nötig
ist“, so Maria Lamsfuß vom Verein
Lebenspfade. Vielmehr gehe es
darum, die tatsächlichen Bedürf-
nisse zu ermitteln und entsprechend
zu handeln. Die städtische
Inklusionsbeauftragte Astrid
Wollenweber hob hervor, dass
bereits mehr als ein Dutzend
Vereine und Institutionen das
Projekt unterstützen: „Außerdem
haben sich schon mehrere
Menschen mit verschiedenen
Beeinträchtigungen bei uns
gemeldet, um mitzuarbeiten.“
Unter anderem geht es beim Projekt
„Wiehl enthindert“ um Fragen wie
diese: Wie sieht die Situation in
Wiehl aus? Können hier alle
Menschen gleich-berechtigt
Freizeitangebote wahrnehmen oder
Sport treiben? Welche Erfahrungen
machen Menschen mit Ein-
schränkungen, Aktive und
Verantwortliche in Vereinen? Wie
sehen Hindernisse und Heraus-
forderungen aus? Was sind

Faktoren, die zu einer Verbesserung
der Teilhabechancen beitragen?
Im Rahmen eines Tags der offenen
Tür stellten die Projektleiterinnen
nach der offiziellen Eröffnung ihre
Arbeit vor. Auch während der
regulären Öffnungszeiten freut sich
das Team über Besuche im neuen
Inklusionsbüro. Wer Anregungen
und Fragen zum Thema Inklusion
hat oder selber von Barrieren
betroffen ist, kann zu diesen
Uhrzeiten das Büro besuchen:
dienstags 9:00 bis 12:00 Uhr,
mittwochs 9:00 bis 12:00 Uhr,
donnerstags 14:00 bis 18:30 Uhr.
Gestartet ist das Projekt im

Zur Eröffnung des Büros von „Wiehl enthindert“ stießen die BeteiligtenZur Eröffnung des Büros von „Wiehl enthindert“ stießen die BeteiligtenZur Eröffnung des Büros von „Wiehl enthindert“ stießen die BeteiligtenZur Eröffnung des Büros von „Wiehl enthindert“ stießen die BeteiligtenZur Eröffnung des Büros von „Wiehl enthindert“ stießen die Beteiligten
auf ein gutes Gelingen des Projekts an. Foto: Christian Melzerauf ein gutes Gelingen des Projekts an. Foto: Christian Melzerauf ein gutes Gelingen des Projekts an. Foto: Christian Melzerauf ein gutes Gelingen des Projekts an. Foto: Christian Melzerauf ein gutes Gelingen des Projekts an. Foto: Christian Melzer

Frühjahr 2023. Zuvor hatten Stadt
Wiehl und Lebenspfade Oberberg
e.V. gemeinsam den Zuschlag für
das fünfjährige Förderprogramm
„Inklusion vor Ort“ der Aktion
Mensch und des Landes NRW
erhalten. Unter dem Motto „Wiehl
enthindert“ verfolgen die Projekt-
beteiligten den Auftrag, Inklusion
im Sozialraum Wiehl voranzu-
bringen. Ziel ist es, nach einer
Bestands- und Bedarfsanalyse
gemeinsam mit einem inklusiven
Netzwerk Strategien und Maß-
nahmen zu entwickeln, wie
Angebote für alle in der Stadt
umgesetzt werden können.

Die Stadt Wiehl erhält weiter
Mittel aus der Städtebauförderung
von Bund und Land: Den aktuellen
Zuwendungsbescheid über 2,77
Millionen Euro nahm Bürger-
meister Ulrich Stücker in Köln
entgegen.
Die Bezirksregierung hatte
Vertreterinnen und Vertreter von
37 Städten und Gemeinden aus
dem Regierungsbezirk eingela-
den. Den Bescheid empfing Ulrich
Stücker aus den Händen von
Regierungspräsident Dr. Thomas
Wilk. Verwendet werden die
Mittel für den Umbau der Mühlen-
straße sowie die entstandenen

Mehrkosten bei den Projekten
Wiehlpark, Straßenräume und
Seecafé. Bei Gesamtkosten von
rund 5,54 Millionen Euro
entspricht das einer Förderquote
von 50 Prozent. Insgesamt zahlt
die Bezirksregierung in diesem
Förderjahr rund 84 Millionen Euro
an die Kommunen im Regierungs-
bezirk aus.

Regierungspräsident Dr. ThomasRegierungspräsident Dr. ThomasRegierungspräsident Dr. ThomasRegierungspräsident Dr. ThomasRegierungspräsident Dr. Thomas
Wilk (r.) übergab denWilk (r.) übergab denWilk (r.) übergab denWilk (r.) übergab denWilk (r.) übergab den

Förderbescheid persönlich anFörderbescheid persönlich anFörderbescheid persönlich anFörderbescheid persönlich anFörderbescheid persönlich an
Bürgermeister Ulrich Stücker.Bürgermeister Ulrich Stücker.Bürgermeister Ulrich Stücker.Bürgermeister Ulrich Stücker.Bürgermeister Ulrich Stücker.

Foto: Bezirksregierung KölnFoto: Bezirksregierung KölnFoto: Bezirksregierung KölnFoto: Bezirksregierung KölnFoto: Bezirksregierung Köln

Eltern sollten ihre Kinder jetzt
kurzfristig bei den Kindertages-
einrichtungen anmelden: Bereits ab
Februar werden die zum 1. August
2024 freiwerdenden Plätze neu
vergeben.

Wer sein Kind ab Sommer nächsten
Jahres in einer Kindertageseinrich-
tung auf Wiehler Stadtgebiet betreu-
en lassen möchte, der sollte jetzt
umgehend handeln. Denn die frei-
werdenden Betreuungsplätze wer-

den ab Februar 2024 neu vergeben.
Die Anmeldung erfolgt direkt in den
Kindertageseinrichtungen.
Fragen zum Aufnahmeverfahren und
mit Blick auf die Elternbeiträge
beantwortet die Stadt Wiehl. Als

Ansprechpartnerin steht Sabine
Schrader vom Fachbereich Jugend
und Soziales zur Verfügung. Sie ist
zu erreichen per E-Mail unter
s.schrader@wiehl.de oder tele-
fonisch unter 02262 99-420.
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BieNe - Bielsteiner Netzwerk

Bleibende Eindrücke aus Crimmitschau

OASe-Veranstaltungen

Aktuelle Termine in der
Tagespresse oder im Internet
unter:
http://www.wiehl.de/buerger/
soziales/oase/
bielsteiner-netzwerk/
Soweit nicht anders angegeben,Soweit nicht anders angegeben,Soweit nicht anders angegeben,Soweit nicht anders angegeben,Soweit nicht anders angegeben,
finden alle finden alle finden alle finden alle finden alle VVVVVerererereranstaltungen imanstaltungen imanstaltungen imanstaltungen imanstaltungen im
„HausNr7“,„HausNr7“,„HausNr7“,„HausNr7“,„HausNr7“, Bechstr Bechstr Bechstr Bechstr Bechstr..... 7, 7, 7, 7, 7, Bielstein, Bielstein, Bielstein, Bielstein, Bielstein,
statt.statt.statt.statt.statt.
• MonatstreffenMonatstreffenMonatstreffenMonatstreffenMonatstreffen

Die Vertreter aller Netzwerk-
gruppen treffen sich einmal
im Monat zum „BieNe-
Arbeitstreffen“. Interessierte
sind erwünscht!
02.02.02.02.02. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr

Angebote und Gruppen imAngebote und Gruppen imAngebote und Gruppen imAngebote und Gruppen imAngebote und Gruppen im
Oktober 2023Oktober 2023Oktober 2023Oktober 2023Oktober 2023

• Unterstützung bei Behörden-Behörden-Behörden-Behörden-Behörden-
gängengängengängengängengängen und Anträgen für Alt
und Jung
Helga Neubeck
TTTTTerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarung erforder-
lich unter 02262-2834.

• SingkreisSingkreisSingkreisSingkreisSingkreis - Zwanglose Treffen
zum gemeinsamen Singen
(Volkslieder, Schlager u.a.).
Musikalische Begleitung: Kurt
Mauter mit seinem Akkordeon
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 02.10.23, 02.10.23, 02.10.23, 02.10.23, 02.10.23, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr

• „Initiative 55 plusInitiative 55 plusInitiative 55 plusInitiative 55 plusInitiative 55 plus“ - aktive
Freizeit:
Jeden zweiten Mittwoch im

Monat, 15 Uhr, Waldhotel
Tropfsteinhöhle.
Interessierte, die zum ersten
Mal teilnehmen möchten,
werden gebeten, sich
anzumelden: 02262-2834

• Musik und KunstMusik und KunstMusik und KunstMusik und KunstMusik und Kunst
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 11.10.23, 11.10.23, 11.10.23, 11.10.23, 11.10.23, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
Offenes Treffen für jeden, der
sich für Musik, Ausstellungen,
Theater, Oper u.a. interessiert.
Gemeinsam besuchen wir
Kulturveranstaltungen und
bereiten uns darauf vor. Wer an
den Exkursionen teilnehmen
möchte, wird gebeten, zu den
monatlichen Treffen zu kommen

• Informationen zu Rechts-Rechts-Rechts-Rechts-Rechts-
frfrf rf rf ragenagenagenagenagen (keine Schuldner-
beratung!),
immer 9-11 Uhr, Jürgen
Schneider, Rechtspfleger a.D.,
Terminabsprache unter
02262-3548.
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: 12.10. 12.10. 12.10. 12.10. 12.10. und und und und und
26.10.2326.10.2326.10.2326.10.2326.10.23

• Sonntagstreff mit Gundel RingSonntagstreff mit Gundel RingSonntagstreff mit Gundel RingSonntagstreff mit Gundel RingSonntagstreff mit Gundel Ring
01.10.23, 14 Uhr01.10.23, 14 Uhr01.10.23, 14 Uhr01.10.23, 14 Uhr01.10.23, 14 Uhr

• gemütliches WWWWWandernandernandernandernandern mit
anschließender Einkehr:
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 06.10.23, 06.10.23, 06.10.23, 06.10.23, 06.10.23, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
Zum Erfragen der Strecke und
des Treffpunktes bitte
anrufen: 02262 - 97936

Die Partnerschaft zwischen den
beiden Städten lebt: Kürzlich
reiste eine Wiehler Delegation ins
sächsische Crimmitschau - und
kehrte mit bleibenden Eindrücken
zurück.
Rund 30 Personen umfasste die
Gruppe, zu der auch die
stellvertretende Bürgermeisterin
Barbara Degener und der
stellvertretende Bürgermeister
Udo Kolpe gehörten. Seitens der
Stadtverwaltung waren Marleen
Diederichs vom Fachbereich Kultur
und die Gleichstellungsbeauf-
tragte Martina Kalkum mit von der
Partie. Ein Zwischenstopp führte
die Delegation auf der Hinreise in
die alte Universitätsstadt Jena.
In Crimmitschau begrüßte Ulrich
Simon, Vorsitzender des Partner-
schaftsvereins, die Wiehlerinnen
und Wiehler. Auf dem Besich-
tigungsprogramm des Wochen-
endes stand ein Besuch im
Sahnpark, wo der Oberbür-
germeister der Stadt Crimmit-
schau, André Raphael, die Gäste
empfing. Der 40 Hektar große Park
bietet vielfältige Freizeit- und
Erholungsmöglichkeiten. Auf dem
Rundgang durch die schöne
Anlage beeindruckten das
„Sahnbad“, ursprünglich im Jahr

1896 als Männer-Badeanstalt
angelegt, und das 1964 errichtete
Kunsteisstadion. Der Spaziergang
im weitläufigen Sahnpark
hinterließ bleibenden Eindruck.
Im Anschluss ging es zum
Sächsischen Industriemuseum
Tuchfabrik Gebr. Pfau. Bei einem
Rundgang durch die weitläufigen
Fabrikgebäude wurde die
Produktion von Tuchen, von der
Anlieferung der Rohwolle bis zum
fertigen Endprodukt, beein-
druckend gezeigt. Die Gäste
erlebten Textilgeschichte hautnah
und lebendig.
Am Empfang Samstagabend im
Café „Carpe Diem“ nahmen außer
Oberbürgermeister Raphael auch
Mitglieder der Crimmitschauer
Vereine teil. Raphael unterstrich
die Bedeutung des Treffens für die
weitere gute Zusammenarbeit.
Elke Zakaria, Vorsitzende des
S täd tepa r tne r s cha f t s ve re ins
Wiehl - Crimmitschau, überbrach-
te Grüße im Namen der Stadt
Wiehl, besonders auch vom
Wiehler Bürgermeister Ulrich
Stücker und betonte die
Verbundenheit beider Städte. Der
Abend bot viel Gesprächsstoff,
angeregte und intensive
Diskussionen, aber auch eine

Menge Spaß. Zudem brachte eine
musikalische Überraschung von
Barbara Degener und Jürgen
Körber die Wiehler und
Crimmitschauer auf besondere Art
zusammen.
Der Sonntag hielt einen Besuch
des Kaufhauses Schocken bereit.
Dieses Kaufhaus gehört zu den drei
einzigen in Deutschland erhalten
gebliebenen Warenhausneu-
bauten im Stil der klassischen
Moderne. Als städtebauliches
Denkmal wird der Komplex nun
saniert und umgebaut. Letztes Ziel

der Reise war das Zister-
zienserkloster Frankenhausen. Der
Verein Sächsischer Heimat-schutz
Frankenhausen kümmert sich seit
vielen Jahren um die Erhaltung des
historischen Gebäudes und hatte
eine Führung organisiert.
Bei der Verabschiedung resü-
mierten die Vorsitzenden beider
Partnerschaftsvereine zufrieden,
dass mit diesem Treffen die
Partnerschaft auf eine schöne Art
gepflegt wurde und stellten weitere
gemeinsame Unternehmungen in
Aussicht.

Vor dem Freundschaftsbaum im Crimmitschauer Bismarckhain traf sichVor dem Freundschaftsbaum im Crimmitschauer Bismarckhain traf sichVor dem Freundschaftsbaum im Crimmitschauer Bismarckhain traf sichVor dem Freundschaftsbaum im Crimmitschauer Bismarckhain traf sichVor dem Freundschaftsbaum im Crimmitschauer Bismarckhain traf sich
die Wiehler Delegation zum Erinnerungsfoto. Foto: Martina Kalkumdie Wiehler Delegation zum Erinnerungsfoto. Foto: Martina Kalkumdie Wiehler Delegation zum Erinnerungsfoto. Foto: Martina Kalkumdie Wiehler Delegation zum Erinnerungsfoto. Foto: Martina Kalkumdie Wiehler Delegation zum Erinnerungsfoto. Foto: Martina Kalkum

Anmeldungen und weitere
Informationen bei der OASe der
Stadt Wiehl, Homburger Str. 7,
51674 Wiehl.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und
6928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 6918918
Internet: www.wiehl.de, E-Mail:

oase@wiehl.de
JedenJedenJedenJedenJeden Dienstag, 14:15 - 15 Uhr,
„HausNr„HausNr„HausNr„HausNr„HausNr.7“,.7“,.7“,.7“,.7“, Bechstr Bechstr Bechstr Bechstr Bechstr..... 7, 7, 7, 7, 7,
Bielstein:Bielstein:Bielstein:Bielstein:Bielstein:
Gymnastik -Gymnastik -Gymnastik -Gymnastik -Gymnastik - „Bewegt älter
werden“ (Hockergymnastik)
Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung: Ann-Kathrin Pottrick,

Physiotherapeutin im Haus der
Gesundheit, Wiehl
(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)
Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch, 16 bis 16:45 Uhr,
Turnhalle Grundschule, An der
Landwehr 1, Drabenderhöhe:
Reha-Sportgruppe für Schlag-Reha-Sportgruppe für Schlag-Reha-Sportgruppe für Schlag-Reha-Sportgruppe für Schlag-Reha-Sportgruppe für Schlag-

anfall-Betroffeneanfall-Betroffeneanfall-Betroffeneanfall-Betroffeneanfall-Betroffene
Zur Teilnahme wird eine Reha-
Verordnung vom Arzt benötigt.
Übungsleitung: Ute und Hamid
Brandsch-Böhm
(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)

>>
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AquarellmalereiAquarellmalereiAquarellmalereiAquarellmalereiAquarellmalerei mit Heike Richter,
„HausNr7“, Bechstr. 7, Bielstein:
Ab Oktober jeden Mittwoch, 10 -
12 Uhr, für Anfänger und
Fortgeschrittene.
Kostenlose SchnupperstundeKostenlose SchnupperstundeKostenlose SchnupperstundeKostenlose SchnupperstundeKostenlose Schnupperstunde
möglich.möglich.möglich.möglich.möglich.     Anmeldung erforderlich!Anmeldung erforderlich!Anmeldung erforderlich!Anmeldung erforderlich!Anmeldung erforderlich!
02.10.23,02.10.23,02.10.23,02.10.23,02.10.23, 14:30 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
TTTTTrrrrrauercafé -auercafé -auercafé -auercafé -auercafé - Ein Angebot der OASe
der Stadt Wiehl und dem Malteser
Trauerzentrum Oberberg.
Leitung: Evelin Bottenberg
(Anmeldung erwünscht!)(Anmeldung erwünscht!)(Anmeldung erwünscht!)(Anmeldung erwünscht!)(Anmeldung erwünscht!)
„Café Else“ Oberwiehl mit Kaffee„Café Else“ Oberwiehl mit Kaffee„Café Else“ Oberwiehl mit Kaffee„Café Else“ Oberwiehl mit Kaffee„Café Else“ Oberwiehl mit Kaffee
und Kuchenund Kuchenund Kuchenund Kuchenund Kuchen
02.10.23,02.10.23,02.10.23,02.10.23,02.10.23, 14:30 Uhr, CVJM-Heim,
Pützberg: Stadt - Land - FlussStadt - Land - FlussStadt - Land - FlussStadt - Land - FlussStadt - Land - Fluss
04.10.2304.10.2304.10.2304.10.2304.10.23, 15 bis 17:30 Uhr, ev.
Gemeindehaus, Drabenderhöhe:
Gesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung und
AltAltAltAltAlt (Mensch ärgere dich nicht,
Skat, Dame usw.) AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
erwünscht:erwünscht:erwünscht:erwünscht:erwünscht: Jürgen Brandsch-
Böhm 02262/7291977 oder
brandsch-boehm@gmx.de
Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -
Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die WiehlerWiehlerWiehlerWiehlerWiehler
Sozialstiftung,Sozialstiftung,Sozialstiftung,Sozialstiftung,Sozialstiftung,
Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),
Anmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlich

Jeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum der
Johanniter (KJohanniter (KJohanniter (KJohanniter (KJohanniter (Kostenloser Fostenloser Fostenloser Fostenloser Fostenloser Fahrahrahrahrahr-----
dienst,dienst,dienst,dienst,dienst,     Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):
10.10.23: - Frikadellen mit
Wirsing und Kartoffeln
- Vanillepudding mit roter Grütze
17.10.23: - frische Bratwurst,
Kartoffelpüree und Gemüse
- Apfelkompott mit Sahne
Jeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-Treffreffreffreffreff
Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:
04.10.23: - Königsberger Klopse,
Kartoffeln, Gewürzgurken - Eis
11.10.23: - Lachsrolle
- Provenzalisches Huhn mit Reis
- Birne Helene
04.10.2304.10.2304.10.2304.10.2304.10.23, 15 bis 17 Uhr,
Waldhotel Tropfsteinhöhle:
TTTTTanztee (Eintritt frei)anztee (Eintritt frei)anztee (Eintritt frei)anztee (Eintritt frei)anztee (Eintritt frei).
Kaffee und Kuchen wird angeboten.
Anmeldung bis 29.09. erforderlich!
04.10.2304.10.2304.10.2304.10.2304.10.23, 14:30 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
DoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopf
07.10.23,07.10.23,07.10.23,07.10.23,07.10.23, 14 bis 15:30 Uhr,
„HausNr.7“, Bechstr. 7, Bielstein:
TTTTTipps und ipps und ipps und ipps und ipps und TTTTTricks zur Smartphone-ricks zur Smartphone-ricks zur Smartphone-ricks zur Smartphone-ricks zur Smartphone-
FFFFFotogrotogrotogrotogrotografie (NUR afie (NUR afie (NUR afie (NUR afie (NUR Android - kAndroid - kAndroid - kAndroid - kAndroid - keineineineinein
iPhone).iPhone).iPhone).iPhone).iPhone).
Bitte nach Möglichkeit eigeneneigeneneigeneneigeneneigenen
Laptop und Ladekabel von LaptopLaptop und Ladekabel von LaptopLaptop und Ladekabel von LaptopLaptop und Ladekabel von LaptopLaptop und Ladekabel von Laptop

und Smartphoneund Smartphoneund Smartphoneund Smartphoneund Smartphone mitbringen.
Kosten: 15,-€, Anmeldung
erforderlich
09.10.23,09.10.23,09.10.23,09.10.23,09.10.23, 10 Uhr, „HausNr.7,
Bechstr. 7, Bielstein
Handy-SprechstundeHandy-SprechstundeHandy-SprechstundeHandy-SprechstundeHandy-Sprechstunde
Bitte Bedienungsanleitung
mitbringen!
Referent: Jan-Niklas Andres,
Kosten: 10,- €, AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
erforderlicherforderlicherforderlicherforderlicherforderlich
09.10.23,09.10.23,09.10.23,09.10.23,09.10.23, 16 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
„SchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfe - Selbsthilfe für
Betroffene und Angehörige“,
Kontakt: Karl-Heinz Görlitz
0162 7643566
Seniorentreff Marienhagen mitSeniorentreff Marienhagen mitSeniorentreff Marienhagen mitSeniorentreff Marienhagen mitSeniorentreff Marienhagen mit
Kaffee und KuchenKaffee und KuchenKaffee und KuchenKaffee und KuchenKaffee und Kuchen
09.10.23,09.10.23,09.10.23,09.10.23,09.10.23, 15 Uhr, evangelisches
Gemeindehaus:
Stadt - Land - FlussStadt - Land - FlussStadt - Land - FlussStadt - Land - FlussStadt - Land - Fluss
ab 10.10.23,ab 10.10.23,ab 10.10.23,ab 10.10.23,ab 10.10.23, jeden Dienstag,
14:30 bis 15:30 Uhr, HausNr7,
Bechstr. 7, Bielstein:
Computerkurs „TComputerkurs „TComputerkurs „TComputerkurs „TComputerkurs „Tipps und ipps und ipps und ipps und ipps und TTTTTricksricksricksricksricks
zu zu zu zu zu Windows10/Windows 11“Windows10/Windows 11“Windows10/Windows 11“Windows10/Windows 11“Windows10/Windows 11“
Sie erhalten wichtige Infor-
mationen zur sicheren Inter-
netznutzung, Passwörter, Cookies
u.v.m. Bitte (wenn möglich)

eigenen Laptop mit Stromkabel
und Maus mitbringen.
Referentin: Dagmar Frensch,
Drabenderhöhe
Kosten: 105,- €/10 Unterrichts-
einheiten
(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)
11.10.23,11.10.23,11.10.23,11.10.23,11.10.23, 15 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
GesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspiele (Mensch
ärgere dich nicht, Halma, Dame
usw.)
16.10.23,16.10.23,16.10.23,16.10.23,16.10.23, 16 Uhr, ev.
Gemeindehaus Drabenderhöhe:
Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café - Jeder kann sein
eigenes Handarbeitsmaterial mit-
bringen oder kann mit
gespendetem Material für
gemeinnützige Projekte arbeiten.
Kontakt: Adelheid Hann
(015229262686),
Elke Hihn (015125613982)
16.10.16.10.16.10.16.10.16.10. und 23.10.23, und 23.10.23, und 23.10.23, und 23.10.23, und 23.10.23, 18 Uhr,
OASe-Treff Wiehl:
Selbstbestimmt vorsorgen für denSelbstbestimmt vorsorgen für denSelbstbestimmt vorsorgen für denSelbstbestimmt vorsorgen für denSelbstbestimmt vorsorgen für den
Ernstfall -Ernstfall -Ernstfall -Ernstfall -Ernstfall -
Erstellung von PErstellung von PErstellung von PErstellung von PErstellung von Patientenveratientenveratientenveratientenveratientenver-----
fügung und fügung und fügung und fügung und fügung und VVVVVorsorgevollmachtorsorgevollmachtorsorgevollmachtorsorgevollmachtorsorgevollmacht
Referentin: Elke Bergmann, OASe
der Stadt Wiehl
(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt WiehlWiehlWiehlWiehlWiehl

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 88 11 220 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

* Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen 

oder schreiben eine Mail an aktionsbedingungen@johanniter.de.

25.09. – 05.11.2023:
Jetzt 4 Wochen gratis testen und bis 
zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

Einladung zur ordentlichen
Mitgliederversammlung
Förderverein der Fußballsenioren in Wiehl
Gemäß §9 der Satzung des
Fördervereins der Fußballsenioren
in Wiehl e.V. laden wir hiermit alle
Mitglieder zur ordentlichen
Mitgliederversammlung (Jahres-
hauptversammlung) ein.
Die Versammlung findet am
Mittwoch, 11. Oktober, um 18.30
Uhr im Waldhotel Tropfsteinhöhle

in Wiehl (Pfaffenberg 1, 51674
Wiehl) statt.
Um möglichst zahlreiches Erschei-
nen der Mitglieder wird gebeten.
Freundliche Grüße
Förderverein der Fußballsenioren
in Wiehl e.V.
i.A. Sandrina Pruschinski
(1. Vorsitzende)
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Johanniterhaus in Wiehl feiert Jubiläum
25 Jahre Wohnen mit Service und Gemeinschaft im Herzen der Stadt

jährige Erfolgsgeschichte des
Johanniterhauses und betonte die
bedeutende Rolle, die diese
Einrichtung für die Gemeinschaft
spielt. „Das Johanniterhaus Wiehl
ist ein Ort, wo Menschen leben,
ein Zuhause finden, sich
begegnen, neue Kontakte
knüpfen und sich gegenseitig
unterstützen“, so Lengsfeld. Er
dankte Sandra Laton und ihrem
Team, bestehend aus Sabine
Kaufmann und Annette Blum, die
sich als gute Seelen des Hauses
um alle Anliegen der Bewohner
und um die gesamte Organisation
kümmern.
Bürgermeister Ulrich Stücker
würdigte als Vertreter der OASe
das Haus als lebendigen Ort des
Miteinanders. Die OASe ist seit
der Einweihung fester Bestandteil
des Johanniterhauses.
Nach den Grußworten wurde die
Feier mit einem Mitsingkonzert
fortgesetzt. Stefan Bartsch von
ALLES JOOT? Akustisch Kölsch Duo
begeisterte Gäste und Bewohner,
animierte zum Singen und

Vor 25 Jahren zogen die ersten
Eigentümer und Mieter ein,
mittlerweile ist das Johan-
niterhaus in Wiehl eine feste
Größe in der Stadt. Was Mitte der
neunziger Jahre als Vision begann
und dank großzügiger Spenden
und mit Unterstützung der Stadt
Wiehl umgesetzt werden konnte,
ist nun schon so lange gelebte
Wirklichkeit.
Am letzten Freitag wurde das in
den Clubräumen des Hauses
gefeiert. Eingeladen waren alle,
die hier leben, hier arbeiten oder
einfach regelmäßig hier Zeit
verbringen: die Bewohner der
Hauses, die Gäste und Mitarbeiter
der Johanniter-Tagespflege, der
Johanniter-Notrufdienste aber
auch die OASe (Offene Arbeit für
Senioren der Stadt Wiehl) mit
ihren Mitarbeitern und Gästen
sowie die Polizei Wiehl.
Die Feierlichkeiten begannen mit
einem Sektempfang und Grußwort
von Steffen Lengsfeld, Regional-
vorstand der Johanniter Rhein.-/
Oberberg. Er würdigte die 25-

(v.l.) Steffen Lengsfeld, Regionalvorstand der Johanniter Rhein.-/(v.l.) Steffen Lengsfeld, Regionalvorstand der Johanniter Rhein.-/(v.l.) Steffen Lengsfeld, Regionalvorstand der Johanniter Rhein.-/(v.l.) Steffen Lengsfeld, Regionalvorstand der Johanniter Rhein.-/(v.l.) Steffen Lengsfeld, Regionalvorstand der Johanniter Rhein.-/
Oberberg, Bürgermeister Ulrich Stücker, Sandra Laton, Sabine Kaufmann,Oberberg, Bürgermeister Ulrich Stücker, Sandra Laton, Sabine Kaufmann,Oberberg, Bürgermeister Ulrich Stücker, Sandra Laton, Sabine Kaufmann,Oberberg, Bürgermeister Ulrich Stücker, Sandra Laton, Sabine Kaufmann,Oberberg, Bürgermeister Ulrich Stücker, Sandra Laton, Sabine Kaufmann,
Annette Blum. Foto: JohanniterAnnette Blum. Foto: JohanniterAnnette Blum. Foto: JohanniterAnnette Blum. Foto: JohanniterAnnette Blum. Foto: Johanniter

verbreitete fröhliche Stimmung.
Im Anschluss konnten sich alle bei
Reibekuchen stärken, bevor die
imposante Torte in Form einer
„25“ angeschnitten wurde, die
allen hervorragend schmeckte.
Das Johanniterhaus Wiehl bedankt

sich bei allen, die in den letzten
25 Jahren dazu beigetragen
haben, diese Einrichtung zu dem
zu machen, was sie heute ist - ein
lebenswerter Ort inmitten der
Stadt, ein Ort der Gemeinschaft
und des Zusammenhalts.
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Attraktive kleine & große Hausgeräte für die Küche
Indoor-Gärten werden in ver-
schiedenen Größen angeboten und
managen dank spezieller Samen-
kapseln, Nährstofflösungen sowie
eines automatischen Bewässe-
rungs- und Beleuchtungssystem
alles: vom Keimen bis zur Push-
Nachricht, wann was geerntet
werden kann.
Oder als unsichtbare Indoor-
Lösung, die in einen 60 cm breiten
Unterschrank passt. Der kleine
Einbau-Garten für die Schublade
ist mit allem ausgestattet, was
es für den eigenen Anbau von Mini-
Gemüse und Mini-Kräutern
braucht: Schalen für die Anzucht,
Saatgutmatten, eine automa-
tisierte Beleuchtung und Belüf-
tung sowie eine bequeme
Steuerung per App, doch es geht
auch offline. Je nach Keimlingart
kann schon nach 5 bis 10 Tagen
geerntet werden.
Frische Luft in der Küche, nicht
nur fett- und geruchsfrei, sondern
auch befreit von Keimen,
Bakterien, (Corona)Viren und
Allergenen - das übernehmen z.B.
die neuen Luftreiniger. Als kleine
mobile Modelle, oder integriert
für eine schnelle und intensive
Raumreinigung können sie überall
in der Küche platziert werden.
Angesteuert werden sie per
Fernbedienung oder mittels
Smartphone/Tablet und App. Oder
ganz neu jetzt auch direkt von
einem eigens dafür vorbereiteten
Kochfeld aus.
Neben dem führenden minima-
listischen Küchen-Design stehen
auch Küchenmöbel sowie kleine
& große Elektrogeräte im Retro-
Style hoch in der Verbrau-
chergunst. Beides lässt sich auch
im Sinne gekonnter und extra-
vaganter Stilbrüche gut mixen.
Stand- und Einbaugeräte im
Retro-Design, z. B. im Look der
„Golden Fifties“ des letzten
Jahrhunderts, werden dann zu
einem nostalgisch-charmanten
Blickfang in der grifflosen Küche -
vielleicht in Form eines stylishen
Retro-Kühlschranks, Retro-Back-
ofens bereichert durch schicke
Kleingeräteserien im R-Design.
„Heute geht es beim Kochen,
Braten, Garen, Spülen, Lüften und
Kühlen smart zu“, sagt AMK-
Geschäftsführer Volker Irle. „Viele
Markenprodukte, ob groß oder

„Für den Lieblingstreffpunkt
(Wohn)Küche gibt es wieder viele
neue kleine & große Lifestyle-
Produkte“, sagt Volker Irle,
Geschäftsführer der AMK -
Arbeitsgemeinschaft Die Moderne
Küche e.V. Beispielsweise vom
Design-Kaffeevollautomaten und
Indoor-Minigarten oder mobilen
Luftreiniger und kleinen Mixer für
Shakes und Smoothies im Retro-
Design bis zum smarten Kühl-
schrank, der sich per Sprachbefehl
öffnet, oder einem professionellen
Pizzabackofen.
Knapp 90 Prozent der Bundes-
bürger freuen sich täglich auf ihren
Kaffee. 169 Liter wurden im
vergangenen Jahr pro Kopf durch-
schnittlich davon konsumiert.
Waren Köstlichkeiten wie Latte
Macchiato, Caffè Doppio,
Cappuccino, Caffè Crema & Co. in

Barista-Qualität früher nur beim
Lieblingsitaliener zu bekommen,
werden sie heute rund um die Uhr
auch zuhause zelebriert und
zudem noch viele weitere ausge-
fallene, weltweite Kaffee-Krea-
tionen. Möglich machen das
Einbau-Kaffeevollautomaten oder
eines der neuen Lifestyle-Design-
modelle, die mit ihren schlanken
Maßen auch in kleinen Küchen
Platz haben und dort für viel
Abwechslung beim Kaffeegenuss
sorgen.
Ein weiteres Lifestyle-Produkt
sind Indoor-Gardening-Geräte. In
den smarten hydroponischen
Minigärten lässt sich allerlei
kultivieren - von Kräutern,
Salaten, Früchten und Kleinge-
müse bis zu essbaren Blüten und
Microgreens - junge, essbare
Keimpflanzen. Die intelligenten

klein, sind WLAN-fähig. Dadurch
ergeben sich viele neue Funk-
tionen und noch mehr Bedien-
komfort.“ Ein Beispiel hierfür sind
vernetzte Einbau-Kühlschränke,
die sich mithilfe eines Smart
Speaker und Sprachassistenten
auf Zuruf öffnen, wenn man gerade
keine Hand mehr frei hat. Soll es
ohne Sprachbefehl gehen, dann
alternativ mit einer Tür, die sich
mittels Push-to-open-Unterstüt-
zung ganz leicht öffnen lässt:
durch sanftes Antippen der
grifflosen Front.
Eine Pizza in nur 3 Minuten - das
ist keine Übertreibung, sondern
wird Realität mit einem ent-
sprechenden Einbau-Backofen mit
professioneller Pizza-Funktion.
Sobald er auf 340 °C aufgeheizt
ist - anhand der Schnellaufheiz-
funktion geht das besonders rasch
-, wird die Lieblings-Pizza ein-
gelegt und nach drei Minuten
Backzeit ist sie fertig. Für Sauber-
keit nach reichlichem Pizzagenuss
sorgt die pyrolytische Selbstreini-
gungsfunktion.
Gekühlt wird heute nach dem
Motto „Wie die Profis“, das heißt
in einem energieeffizienten Kühl-
gerät mit speziellen Frischefä-
chern für Obst, Gemüse und Salat
sowie Fleisch-, Fisch- und Milch-
produkte. Die voll ausziehbaren
Frischefächer kommen auf stabilen
Teleskopschienen sanft entgegen
und bieten somit vollen Überblick
über die professionell gekühlten
Inhalte. Soll besonders schnell
heruntergekühlt werden, wird die
Funktion Superkühlen aktiviert.
Damit mehr Platz für die Lebens-
mittel bleibt, ist die langlebige
Beleuchtung in die Seitenwände
integriert.
Eines der boomenden Lieblings-
produkte in offenen Wohnküchen
sind Kochfelder mit einem
integrierten Dunstabzug in der
Mitte, auch Muldenlüftungen oder
Kochfeldabsaugungen genannt.
Damit kleine wie große Küchen
von diesen Kombiprodukten profi-
tieren können, sei es im Umluft-
oder Abluftbetrieb, werden sie in
verschiedenen Breiten angeboten.
„So findet sich für jede Raumgröße
und jedes Haushaltsbudget das
passende Lifestyle-Modell“, sagt
AMK-Geschäftsführer Volker Irle.“
(AMK)
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Mit Sanierungsfahrplan Schritt für Schritt
zur Wärmewende daheim
Bei notwendigen Investitionen in
die eigenen vier Wände machen
Inflation, Zinsschock und die
Diskussion um mögliche Aus-
tauschpflichten für Heizungen
derzeit die Entscheidung für
Bauherren und Sanierer nicht
leicht. Zu oft vergessen wird dabei:
Vor der konkreten Maßnahme
sollte die genaue Analyse des Ist-
Zustandes Ihrer Immobilie
erfolgen. Der Verband Fenster und
Fassade (VFF) kennt die
wichtigsten Kriterien und hat
nützliche Tipps, worauf es
besonders ankommt.
Trotz Preisbremsen: Die aktuellen
Energiekosten sind meist
schmerzhaft. Wer noch nicht
energetisch saniert hat, sieht die
Zeit dafür nun gekommen. Doch
bei aller politischen Aufregung,
bedingt durch die Diskussion zum
möglichen Heizungstausch im
Zuge des Gebäude-Energiege-
setzes (GEG), lautet die Faust-
regel: Überhastete Entscheidun-
gen, so in der Heizungsfrage,
rächen sich meist und können
teuer werden. Vielmehr gilt es,
mit einer genauen Analyse des
Ist-Zustandes von Haus und
Wohnung gemeinsam mit einem
Energieeffizienz-Experten im
Rahmen eines „Individuellen
Sanierungsfahrplans“ (iSFP) zu
beginnen. Erst wenn Gewissheit
über die sinnvollen Maßnahmen
an Gebäudehülle und Heizung
besteht, um den aktuellen Ener-
giebedarf und die anzustrebende
Verbrauchsminderung zu bewer-
ten, sollte konkretes Handeln
folgen. Dazu zählt auch die
Bewertung des Zustandes von
Fassade, Fenstern, Dach und
Decken. „Es gilt: Wer künftig
effizient, kostengünstig und
möglichst klimaneutral heizen
will, braucht eine gute, energie-
sparende Gebäudehülle“, erklärt
VFF-Geschäftsführer Frank Lange
und ergänzt: „Im Zusammenspiel
mit einer guten Gebäudehülle
auch mit neuen Fenstern und
Türen und einer darauf ausgeleg-
ten Heizung wird das Eigenheim
fit für die Wärmewende gemacht.“
Einen Individuellen Sanierungs-Einen Individuellen Sanierungs-Einen Individuellen Sanierungs-Einen Individuellen Sanierungs-Einen Individuellen Sanierungs-
fahrplan aufstellenfahrplan aufstellenfahrplan aufstellenfahrplan aufstellenfahrplan aufstellen
Dreh- und Angelpunkt für eine gut

geplante und dann auch fach-
gerecht durchgeführte ener-
getische Sanierung der Immobilie
ist der Individuelle Sanierungs-
fahrplan, kurz iSFP. Dieser wird
zum einem mit einem direkten
Zuschuss vom Staat mit 80%
gefördert und bringt dem Inves-
tierenden bei der Umsetzung der
Maßnahmen einen zusätzlichen
Förderbonus von 5% Zuschuss auf
die umgesetzten Maßnahmen an
Heizung und Gebäudehülle. Der
iSFP muss die einzelnen Sanie-
rungsschritte konkret und mög-
lichst genau benennen. Dieser
Fahrplan schafft Entscheidungs-
sicherheit über die richtigen
Maßnahmen. Ob und wann diese
umgesetzt werden, kann der
Investor dann binnen vieler Jahre
nach eigenem Ermessen entschei-
den und hat trotzdem den
Anspruch auf den zusätzlichen
Förderbonus von 5%. „Der
Energieeffizienz-Experte prüft, ob
die Fenster und Türen den heu-
tigen energetischen Standards
entsprechen. Schlecht isolierte
Bauteile treiben die Wärmekosten
weiter in die Höhe und drücken
den Wert einer Immobilie“,
appelliert Fensterexperte Lange
an die Verbraucher und empfiehlt:
„Entscheidet man sich im Rahmen
des Sanierungsfahrplans für neue
Fenster, dann sollte man möglichst
auf dreifach verglaste Fenster bei
der Modernisierung setzen.“
Staatlich gefördert werden
Fenster übrigens mit einem U-
Wert von maximal 0,95 W/(m²K).
Sich über solche Kriterien für
Fördermöglichkeiten rechtzeitig
schlau zu machen, gehört
gleichfalls zu den Schritten im
Sanierungsfahrplan.

Instandhalten, modernisieren undInstandhalten, modernisieren undInstandhalten, modernisieren undInstandhalten, modernisieren undInstandhalten, modernisieren und
sanieren schlau kombinierensanieren schlau kombinierensanieren schlau kombinierensanieren schlau kombinierensanieren schlau kombinieren
Die Sanierung von Fenstern und
Fassaden bietet übrigens nicht nur
in Sachen Wärmegewinne viele
Chancen. Denn neben guten
energetischen Werten weisen
moderne Fenster auch viele
andere Vorteile wie Tageslicht,
Lüftung, Einbruchschutz und z.B.
auch sehr guten Lärmschutz auf.
„Durch einen schalloptimierten
Aufbau ist mit solchen Fenstern
sichergestellt, dass die störenden
Geräusche draußen bleiben“,
erläutert Lange und rät: „Ver-
binden Sie neue Effizienzmaß-
nahmen am besten mit Moder-
nisierungs- und Instandhaltungs-
arbeiten, über die Sie nachden-
ken, also die Kombination z. B.

mit Schallschutz oder Einbruch-
schutz oder Barrierefreiheit. So
können die geschnürten Sanie-
rungspakete zu Kostensenkungen
beitragen“, erklärt der VFF-
Geschäftsführer.
Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp:
Welche Programme für welche
Immobilie passen können, zeigt
schnell und zuverlässig der
kostenlose Förderassistent vom
Verband Fenster + Fassade (VFF).
Die rechenstarke Online-Hilfe
bietet eine übersichtliche Naviga-
tion und individuelle Suchfunkt-
ionen. Damit Sie auch in der
Förder-Landschaft in der Komfort-
Zone bleiben. Möglich ist auch
eine separate Herstellersuche,
über die sich gezielt Fachbetriebe
auffinden lassen.  (VFF)
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Packmitteltechnologe/-in
Ausbildung mit hervorragenden Zukunftsperspektiven

lungsreich, kreativ und heraus-
fordernd. Es macht viel Spaß, mit
den hochmodernen Maschinen
umzugehen.“
Aktuell arbeitet Sinan an einer
der Klebemaschinen. Hier
kommen die Kartonagen an,
nachdem sie bedruckt und
gestanzt wurden. Nun werden sie
in die gewünschte Form gebracht
und durch den Klebevorgang
entstehen die fertigen Ver-
packungen. Sinans Aufgabe ist es,
die Maschine für die jeweiligen
Produkte einzurichten und den
Durchlauf des Materials zu
überwachen. „Man kann schon
sehr früh Verantwortung über-
nehmen“, sagt der Azubi.

VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige Ausbildungsberufe InAusbildungsberufe InAusbildungsberufe InAusbildungsberufe InAusbildungsberufe In
der Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrie
Berufe in der Verpackungsbranche
bieten gute Entwicklungs- und
attraktive Verdienstmöglich-
keiten, zudem gelten sie als
krisensicher. Vor allem Falt-
schachteln liegen - als umwelt-
freundliche Alternative zu
Plastikverpackungen - im Trend.
Dennoch suchen die allermeisten
Unternehmen Nachwuchskräfte,
weil das Berufsbild noch wenig
bekannt ist. Azubis werden daher
fast immer übernommen und
können mit guten Aufstiegs-
chancen rechnen. Welche
Ausbildungsberufe infrage
kommen, erfährt man unter

Wenn Sinan Yildiz im Supermarkt
oder in der Drogerie einkaufen
geht, sieht er viele Produkte, an
deren Herstellung er mitgewirkt
hat. Genauer gesagt: Er arbeitet
an den Verpackungen mit. Sinan
ist seit anderthalb Jahren Azubi
bei Graphic Packaging im
hessischen Kriftel. Das inter-
nationale Unternehmen mit
weltweit rund 24.000 Mitar-
beitenden ist auf Faltschachteln
spezialisiert, also Verpackungen
aus Karton. Zu den Kunden
gehören große Konzerne.
„Normalerweise macht man sich
ja keine Gedanken, wie eine
Verpackung entsteht und worauf
man dabei achten muss“, sagt
Sinan, „aber nun sehe ich das mit
ganz anderen Augen.“

Der 17-Jährige absolviert eine
dreijährige Ausbildung zum
Packmittel-Technologen. Danach
wird er in der Lage sein, Ver-
packungen am Computer zu
konzipieren, Muster zu erstellen,
die Produktionsprozesse zu
steuern und die Qualität zu
kontrollieren. Zur dualen
Ausbildung gehört der begleitende
Unterricht an einer Berufsschule
in Lauterbach bei Fulda. „Ich hatte
diesen Beruf erst gar nicht auf
dem Schirm, als ich mich nach
dem Realschulabschluss orien-
tiert habe“, erzählt Sinan. Mehr
oder weniger zufällig stieß er dann
über eine Stellenanzeige auf das
Angebot von Graphic Packaging.
„Ein Glücksfall“, wie er heute
findet. „Die Arbeit ist abwechs-

Berufe in der Faltschachtel- und Kartonverpackungs-Industrie bietenBerufe in der Faltschachtel- und Kartonverpackungs-Industrie bietenBerufe in der Faltschachtel- und Kartonverpackungs-Industrie bietenBerufe in der Faltschachtel- und Kartonverpackungs-Industrie bietenBerufe in der Faltschachtel- und Kartonverpackungs-Industrie bieten
viele Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten. Kreativität undviele Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten. Kreativität undviele Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten. Kreativität undviele Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten. Kreativität undviele Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten. Kreativität und
technisches Verständnis sind gute Voraussetzungen. Sinan Yildiz zeichnentechnisches Verständnis sind gute Voraussetzungen. Sinan Yildiz zeichnentechnisches Verständnis sind gute Voraussetzungen. Sinan Yildiz zeichnentechnisches Verständnis sind gute Voraussetzungen. Sinan Yildiz zeichnentechnisches Verständnis sind gute Voraussetzungen. Sinan Yildiz zeichnen
beide Eigenschaften aus. Foto: FFI/akz-obeide Eigenschaften aus. Foto: FFI/akz-obeide Eigenschaften aus. Foto: FFI/akz-obeide Eigenschaften aus. Foto: FFI/akz-obeide Eigenschaften aus. Foto: FFI/akz-o
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Pädagogische Mitarbeiter(innen) (m/w)

ab sofort gesucht!

Der Katholische Kirchengemeindeverband Much sucht 

ab sofort eine oder mehrere staatlich anerkannte Erzieher(in-

„Regenbogen“ in Much-Marienfeld

Stellen können auch in mehrere Teilzeitstellen aufgeteilt wer-

Sie erhalten eine 

lich. 

 den 

Katholischen Kirchengemeindeverband Much

53804 Much

beantwortet Ihnen gerne 

anderem auf der Website des
Fachverbandes Faltschachtel-
Industrie (FFI). Hier ist auch eine
komplette Liste der 75
Unternehmen zu finden, die der

Foto: FFI/akz-oFoto: FFI/akz-oFoto: FFI/akz-oFoto: FFI/akz-oFoto: FFI/akz-o

Verband repräsentiert. Fazit: Die
meisten davon bilden aus - es
lohnt sich also, Kontakt
aufzunehmen.
(akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 14. Oktober 2023Samstag, 14. Oktober 2023Samstag, 14. Oktober 2023Samstag, 14. Oktober 2023Samstag, 14. Oktober 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.10.2023 um 10 Uhr06.10.2023 um 10 Uhr06.10.2023 um 10 Uhr06.10.2023 um 10 Uhr06.10.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe,
Trachten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen
Vorlage meines Personalausweises. Tel.
0177/9673461

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschen-
uhren, Bekleidung D/H! Kaufe alles
aus Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses
Angebot. Hygienevorschriften
vorhanden

Kaufe PKaufe PKaufe PKaufe PKaufe Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
sowie Bleikristall aller Art: Gläser,
Römer, Teller, Vasen usw. Bitte alles
anbieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Jubiläumskonzert des ensemble cantabile wiehl
Bielstein. Am Sonntag, 10.
September, begeisterte das
ensemble cantabile wiehl zusam-
men mit seinem Gast, dem
Tubaquartett Kontrabrass die
Zuhörenden mit seinem Jubi-
läumskonzert in der Bielsteiner Burg.
Auf das Motto „25 Jahre - 25
Lieder“ wurden das Publikum
schon beim Betreten des
Konzertsaales eingestimmt.
Plakate, Programme und Fotos von
Konzerten aus 25 Jahren gaben
ein eindrucksvolles Bild von der
Vielfalt des Repertoires des
Kammerchores.
Auch das Konzertprogramm
spiegelte mit seiner Auswahl von
Stücken, die das ensemble im Laufe
der 25 Jahre erarbeitet hatte, den
Jubiläumsgedanken wider.
Imposant wurde das Konzert unter
der Leitung von Dr. Dirk van
Betteray mit O Fortuna aus C.
Orffs Carmina Burana eröffnet.
Im Anschluss daran gab die
Vorsitzende Steffi Liebelt einen
kurzen Überblick über die 25-
jährige Geschichte des ensembles,
die von großem Zusammenhalt der
Gemeinschaft durch das Singen
geprägt war und ist.
Peter Madel, der als 1.
Beigeordneter der Stadt Wiehl
zugegen war, gratulierte dem
Chor, betonte dessen Bedeutung
für die Stadt und überreichte der
Vorsitzenden einen Umschlag mit
einer finanziellen Unterstützung.

Das folgende Programm bot dem
Publikum eine große Vielfalt von
Händel über Beethoven, Brahms
und Bernstein bis hin zu Songs
wie Besame Mucho oder
Bohemian Rhapsody von Queen.
Dabei überzeugte der zwölf-
köpfige Chor durch Präzision, eine
enorme Bandbreite an dyna-
mischer Gestaltung und Klang-
fülle. Dr. Dirk van Betteray leitete
ihn nicht nur, sondern begleitete
zusätzlich virtuos am Klavier.
Auch das Tubaquartett
KontraBrass, bestehend aus

Martin Löw und Moritz Klein
(Euphonium und Posaune), Rafael
Nagora (Basstuba) und Fabian
Kaufmann (Kontrabasstuba), bot
in seinen Vortragsstücken eine
breite, stilistische Vielfalt und
überzeugte durch einen sehr
ausgewogenen und warmen
Ensembleklang und dynamische
Bandbreite. Stücke wie Locus Iste
von A.Bruckner zogen die
Zuhörenden in ihren Bann,
während die südamerikanische
Tanzmusik wie La Posamba zum
Mitschwingen animierte.

Bei den gemeinsam vorgetra-
genen Stücken wie Händels Ombra
Mai Fu oder Beethovens Ode an
die Freude mischten sich die tiefen
Klänge des Quartetts ausgezeich-
net mit den Chorstimmen.
Das Publikum bedankte sich mit
lang anhaltendem und begeis-
tertem Applaus und sang das
abschließende Abendlied kräftig
mit.
Zur Feier des Jubiläums wurde
das Publikum im Anschluss an das
Konzert mit vom Chor selbst
gemachtem Fingerfood bewirtet.

Mitglieder des ensemble cantabile wiehl vor der Bielsteiner BurgMitglieder des ensemble cantabile wiehl vor der Bielsteiner BurgMitglieder des ensemble cantabile wiehl vor der Bielsteiner BurgMitglieder des ensemble cantabile wiehl vor der Bielsteiner BurgMitglieder des ensemble cantabile wiehl vor der Bielsteiner Burg

Weltkindertag im Wiehlpark
„Die Kinder kennen weder
Vergangenheit noch Zukunft. Und
was uns Erwachsenen kaum
passieren kann, sie genießen die
Gegenwart.“ (Jean de La Bruyère)
Und dies taten die kleinen
Besucherinnen und Besucher des
Wiehlparks am 17. September in
vollen Zügen. Die Stadt Wiehl
(Jugendamt) richtete dieses Jahr
nach vier Jahren Zwangspause
erneut eine traditionelle Feier zum
internationalen Welt-kindertag im
neuen Wiehlpark aus. Genau wie
die Kinderaugen strahlte auch die
Sonne an diesem Sonntag vom
Himmel und bescherte allen einen
sommerlichen Tag.
Den großen und kleinen Gästen
wurde ein vielseitiges und buntes
Unterhaltungsprogramm geboten.
Auf der Bühne wurde gesungen
und getanzt, zahlreiche

Bewegungsspiele brachten die
Kinder ordentlich ins Schwitzen.
An dem Stand der Wiehler
Penguins durfte der Umgang mit
dem Eishockeyschläger geübt
werden. Wer dort auf den
Geschmack gekommen ist, wird
sich freuen, dass die Eissporthalle

Wiehl am 23. September die neue
Saison einläutet.
Insgesamt war der Wiehlpark sehr
gut besucht, das neue Seecafé
sowie das angrenzende Eiscafé
hatten alle Hände voll zu tun.
Vor 21 Jahren stellte die Stadt
Wiehl das erste Fest zum

Weltkindertag auf die Beine. Die
großen und vor allem kleinen
Besucherinnen und Besucher
freuen sich schon auf das
kommende Jahr.
Parallel fand im Wiehler Zentrum
ebenfalls die AutoMobilSchau statt.
Lilli Voß (LiV)

Auftritt Kindergarten-KinderAuftritt Kindergarten-KinderAuftritt Kindergarten-KinderAuftritt Kindergarten-KinderAuftritt Kindergarten-Kinder
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl (51674 Wiehl), 02262/9567

Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Montag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. Oktober
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/77297

Dienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. Oktober
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Str. 111, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/2010

Mittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. Oktober
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Donnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. Oktober
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Freitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. Oktober
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht
(Zentrum / am PETZ Markt (REWE)), 02293-909120

Montag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/72150

Dienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. Oktober
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

Mittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. Oktober
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/77297

Donnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. Oktober
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Str. 111, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/2010

Freitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. Oktober
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Angaben ohne Gewähr
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Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
am Krankenhaus
Gummersbach
02261/17-1163

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach,
02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztliche
Notdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis
Oberberg am Kreiskrankenhaus
Gummersbach, am Kreiskranken-
haus Waldbröl und am Kranken-
haus Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr
in den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in
einen „Früh-“ und „Spätdienst“

geteilt und damit an die
Stoßzeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes
angepasst.
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl
und Wipperfürth lauten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche
werden von der Arztrufzentrale
NRW koordiniert, diese ist an
allen Wochentagen rund um die
Uhr unter der kostenlosen
Rufnummer 116 117 erreichbar.

KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst
in Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unter-
gebracht und mittwochs und
freitags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donnerstag

von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch und
Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten.
Welcher Augenarzt Notdienst hat,
erfahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.

Weitere Informationen zum
ambulanten Notdienst in
Nordrhein gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
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Dankeschön

Ev. Kirchengemeinde Wiehl
Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen

Katholische Kirchengemeinde
St. Mariä Himmelfahrt Wiehl und St. Bonifatius Bielstein

Waren Sie auch auf dem
Weltkindertag im Wiehlpark?
Strahlendes Wetter, ein
kunterbuntes Angebot, fröhliche
Gesichter und Kinder, Kinder,
Kinder. „Mein Gott, haben wir
viele davon,“ habe ich gedacht.
Und was das für eine Freude ist,
ihnen zuzuschauen.
Es ist einfach schön, dass so viele
Familien mit Kindern in unserer
Stadt leben. Weil Kinder eine
Lebensfreude und einen
Optimismus ausstrahlen, der uns
Erwachsenen oft fehlt. Den wir
aber brauchen, wenn wir Wiehl
lebenswert erhalten wollen.
Ich habe mich anstecken lassen.
Und große Dankbarkeit emp-
funden, die ich gerne einmal
aussprechen möchte. Dankbarkeit
gegenüber den vielen Ehren-

amtlichen, die in Schulen und
Kindergärten, in der Feuerwehr,
den Sportvereinen, in den Kirchen
und vielen sozialen Initiativen das
ganze Jahr über Kindern zur Seite
stehen. Auf dem Weltkindertag
hatten sie noch mal eins
draufgelegt und den Sonntag mit
einer Vielfalt sportlicher, spie-
lerischer, unterhaltsamer und
kulinarischer Angebote zu einem
perfekten Event gemacht.
Dankbarkeit aber auch für den
riesigen Einsatz, den die
Mitarbeiter*innen im Jugendamt,
der Verwaltung und im Bauamt
geleistet haben. Ich habe nur
fröhliche und hilfsbereite
Menschen erlebt an diesem Tag.
Dankbarkeit nicht zuletzt für den
Park, (der gegen den Willen der
Grünen umgebaut wurde und

Heidenspaß am Fairtrade-Stand mit dem unermüdlichen Abdul Wase ausHeidenspaß am Fairtrade-Stand mit dem unermüdlichen Abdul Wase ausHeidenspaß am Fairtrade-Stand mit dem unermüdlichen Abdul Wase ausHeidenspaß am Fairtrade-Stand mit dem unermüdlichen Abdul Wase ausHeidenspaß am Fairtrade-Stand mit dem unermüdlichen Abdul Wase aus
Afghanistan.Foto B.DegenerAfghanistan.Foto B.DegenerAfghanistan.Foto B.DegenerAfghanistan.Foto B.DegenerAfghanistan.Foto B.Degener
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Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst im Paul-
Schneider-Haus zu Erntedank.
Pfarrer Michael Striss mit dem
Männerkreis (auch Streaming). Im
Anschluss: Taufe

Mittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. Oktober
19 Uhr - Mittwochs-Andacht in
der Kirche zum Thema „Erntezeit
- endlich meinen Gewinn
einfahren“. 30-minütiger Impuls
zur Wochenmitte

Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst im Paul-
Schneider-Haus mit Taufe, Pfarrer
Michael Striss
Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst im Paul-

Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 1. Oktober -Sonntag, 1. Oktober -Sonntag, 1. Oktober -Sonntag, 1. Oktober -Sonntag, 1. Oktober -
ErntedankfestErntedankfestErntedankfestErntedankfestErntedankfest
10.15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Rosenkranz
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl
Hl. Messe mit Vorstellung der
neuen Messdiener
12.30 Uhr - St. Bonifatius,
Bielstein
Hl. Messe der kroatischen
Gemeinde
Mittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. Oktober
8.30 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein

Rosenkranz
9 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Hl. Messe
Donnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. Oktober
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl
Andacht - Mütter beten für ihre
Kinder
Freitag, 6. Oktober -Freitag, 6. Oktober -Freitag, 6. Oktober -Freitag, 6. Oktober -Freitag, 6. Oktober -
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
17.15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Anbetung
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe
Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit

Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
10.15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Rosenkranz
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl
Hl. Messe für Groß und Klein
12.30 Uhr - St. Bonifatius,
Bielstein
Hl. Messe der kroatischen
Gemeinde
Mittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. Oktober
8.30 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Rosenkranz
9 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Hl. Messe
Donnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. Oktober
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl

Andacht - Mütter beten für ihre
Kinder
Freitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. Oktober
17.15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Rosenkranz
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe
Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit

In wichtigen seelsorgerlichenIn wichtigen seelsorgerlichenIn wichtigen seelsorgerlichenIn wichtigen seelsorgerlichenIn wichtigen seelsorgerlichen
AngelegenheitenAngelegenheitenAngelegenheitenAngelegenheitenAngelegenheiten
Pastoralbüro Waldbröl;
Tel.-Nr.: 02291/92250;
E-Mail:
pastoralbuero@kkgw.de

Schneider-Haus mit den
Studierenden des Johanneums
(auch Streaming)
11 Uhr - Gottesdienst im
Seniorenzentrum Bethel,
Johanneum

erhebliche Kosten verursacht hat),
dem ich aber nun gerne eine lange
und gute Zukunft wünsche. Basis

für viele tolle Erlebnisse für jede
Menge Kinder und deren Eltern.

Barbara Degener


